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na-Tafel entziffer habe, wäre MET: die Ex1ıstenz jener
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daß MLı meınhehlen,
anzes nterfangen aVBN 56 (1991)  Gibt es eine sprachliche Brücke,  die von Kreta über Cypern  zur Tarragona-Tafel führt?  Friedrich Dürr  - Rückersdorf  Hätte mir nicht freundlicherweise  im Oktober  1990 Herr.  Pro£f.: Aartun;  Oslo,  brieflich mitgeteilt, daß er die Tarrago-  na-Tafel entziffert habe,  wäre mir die Existenz jener Tafel  kaum bekannt dgeworden.  DE  Publikation  des  Bruchstückes  einer ehemaligen Scheibe erfolgte 1916 im 20. Band des Ameri-  can Journal of Archaeology durch A.L.  Frothingham,  welcher  einen kultmythologischen Bezug der erotisch gefärbten Tafel-  Darstellung annimmt und die eventuellen Schriftzeichen "fly-  ing bodies",  "small winged creatures",  YEiny globular objects“  und "moving animal corpuscels" nennt. Ohne jede Sicherung habe  1CHh;  angesteckt von mei-  nem ehrwürdigen Informan-  ten aus Oslo,  auch gewagt  I>  anzunehmen,  es  handele  sich um hieroglyphische  Schrifrtzeichen,  denen ich  eine  gewisse  Nähe  zu  altcyprischen und altkre-  0  tischen Zeichen zuerkenne  }  ..  e  Ich wıll indes nicht ver-  daß  ML  mein  hehlen,  ganzes Unterfangen als  M  gewagtes Spiel vorkommt,  das mit zu vielen Unsi-  5  cherheiten  behaftet  bleibt;  wenn  1CH  es  'ä:  dennoch durchführe,  dann  Eéää  W  j  mit einbezogenem Risiko.pıe vorkommt;
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Nun gehört dıe arste  ung der Phoen1x actyliıfera anr der
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